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Militäriſche Geheimniſſe

neue Kriegsminiſter Herr v Falkenhayn hat eine
Preſſe Man lobt ihn weil er eigentlich Selbſt
ſtändliches im Reichstag laut geſagt hat Oder iſt

nicht ſelbſtverſtändlich wenn er betont daß die Jntereſſen
Reiches am beſten gewahrt werden wenn Heeresverwal

d und öffentliche Meinung lies Preſſe vertrauensvoll
men arbeiten wenn das Volk dauernd und eingehend

a die Armee betreffende Dinge unterrichtet wird und
Denn einer Kritik die ehrlich beſſern will kein Hindernis
in den Weg gelegt wird

Da das deutſche Heer ein Volksheer iſt hat auch das
Volk ein Recht zu fordern daß Vorgänge in der Armee die
geeignet ſind die Wehrkraft zu beeinträchtigen offen dar
elegt und einer ſachgemäßen Kritik unterſtellt werden und

daß Mißſtände die die Volksangehörigen im Heeresdienſte
treffen ans Licht gezogen werden damit Abhilfe geſchaffen
werden kann

Selbſtverſtändlich ſind ſolche Forderungen Aber daß
ſie überhaupt erhoben werden mußten zeigt deutlich genug
daß bisher in der Armee vielfach eine andere Auffaſſung
herrſchte Deshalb ſticht Herrn v Falkenhayns Programm

tede mit der er das nere Spionagegeſetz begründete nicht
unvorteilhaft beſonders von dem brüsken Auftreten ſeines
Vorgängers ab

Aber eine Schwalbe macht noch keinen Sommer und ein
neuer Kriegsminiſter ändert auch bei gutem Willen
altgewohnte Anſchauungen nicht ſo bald Zu dieſen An
ſchauungen aber gehört der Glaubensſatz daß jeder Vor
gang an dem Militärperſonen irgendwie be
teiligt ſind unbedingt geheim zu halten iſt
und daß Mitteilungen von Vorgängen auf militäriſchem
Gebiet an Zeitungen als Belohnung für Wohlver
halten d h Verzicht auf jede noch ſo ſachliche Kritik

nach Gunſt vergeben werden könnten
Solange die nachgeordneten Stellen an einer ſolchen

Auffaſſung feſthalten ſolange ernſten bürgerlichen Blättern
denen jede Senſationsluſt fernliegt Jnformationen durch
einen Gouvernements Kommandantur oder Regiments

befehl abgeſchnitten werden können und man ihnen jede Aus
kunft verweigert ſolange iſt das Mißtrauen der Preſſe gegen
über den Fußangeln des S 9 des neuen Spionagegeſetzes be
rechtigt Es iſt ein erfreulicher Erfolg des Reichsverbandes
der deutſchen Preſſe daß bei allen Parteien der Preſſe

Der
gute

ver

paragraph des Spionagegeſetzes ſcharfem Widerſtand be
gegnete

Was iſt ein militäriſches Geheimnis Abg Dr von
Liszt betonte mit Recht daß ſelbſt die militäriſchen Sachver
ſtändigen im Krupp Prozeß des Rätſels Löſung nicht fanden
und die Urſchrift eines Kornwalzers für geheim die
übereinſtimmende Abſchrift aber für nicht geheim erklärten

Und nun gar Nachricht Die Mitteilung von
einem Soldatenſelbſtmord iſt eine Nachricht die dem Redak
teur der ſie veröffentlicht ſchon ſchwere Strafen eintragen
kann Und wenn er gar den Selbſtmord nach ſeinen Jnfor
mationen auf Mißhandlungen zurückführt die den Soldaten
in den Tod getrieben dann iſt s noch ſchlimmer Wirtshaus
krawalle an denen junge Offiziere beteiligt waren ſind mili
täriſches Geheimnis Nachrichten über Hitzſchläge auf dem
Marſch über Vergiftungserſcheinungen in den Kaſernements
über einen Uebungsmarſch oder ein Manöver dem auslän
diſche Offiziere beigewohnt haben können unter das Geſetz
fallen

Gar einen Mißgriff in Fällen von Spionageverdacht
wie er in Feſtungen nicht ſelten iſt zuzugeben dünkt manchen
Truppenführer eine Untergrabung der Autorität die un
bedingt vermieden werden muß Deshalb iſt s Regel daß
man bei Spionagefällen faſt nie Auskunft gibt ſelbſt wenn
der Unterſuchung daraus keine Schwierigkeiten mehr er
wachſen können

Das Schlimmſte iſt daß bei der Unbeſtimmtheit der Be
griffe Geheimnis und Nachricht nicht das Geſetz und
nicht des Kriegsminiſters beruhigende Auslegung beſtimmend
ſind ſondern die Auslegung beſtimmter Dienſtſtellen in
jedem Falle anderer Und ſo mancher General ſo mancher
Oberſt hat vor der Preſſe ſo gewaltige Scheu daß er weit
eher von Mund zu Mund am Kneiptiſch in der Werkſtätte
und den Bureaus die tollſten Uebertreibungen als bare
Münze kurſieren läßt ehe er durch wahrheitsgetreue
Darſtellung an die Preſſe ohne jede Beſchönigung und Ver
tuſchung dem Klatſch und Tratſch ein Ende macht

Der Kriegsminiſter hat die beſte Abſicht aber wer
weiß denn ob Herr von Falkenhayn morgen oder über ein
Jahr noch Kriegsminiſter iſt und wenn er s iſt ob s ihm ge
lingt bei ſeinen Untergebenen die Scheu vor der Preſſe zu
beſiegen

Wir ſind überzeugt davon daß die Militärverwaltung
auch ohne den S 9 des Spionagegeſetzes verhindern kann daß
Nachrichten die unſerer Landesverteidigung zum Nachteil
dienen Aufnahme in der Preſſe finden da ſicherlich mit Ab
ſicht kein Redakteur eines ernſten politiſchen Blattes welcher

Partei er auch angehört unſerer Landesverteidigung Gefahr
bringt Es gehört dazu freilich eine b ſſere Fühlung zwiſchen
den militäriſchen Dienſtſtellen und der Preſſe als ſie heut
beſteht Dieſe Fühlung aber müſſen die militäriſchen Jn
ſtanzen herbeizuführen verſtehen D

Stimmungshild aus dem Reichstag

Berlin 26 Novemver
Wie zu erwarten war wird die Beſprechung der Jnter

pellation über Zabern und die Arbeitsloſigkeit auf nächſte
Woche vertagt Gleich zu Beginn der heutigen Sitzung
teilen die Regierungsvertreter Unterſtaatsſekretär Richter
in der Zivil und General v Hohenborn in der Militär
affäre mit daß der Reichskanzler in acht Tagen die Jnter
pellation ſelbſt beantworten will Die erſte Leſung des
Spionagegeſetzes beginnt Das Bild des Sitzungsſaales
macht ſich heute ganz anders als geſtern Die Bundesrats
tiſche ſind heute nicht leer man ſieht zahlreiche Uniformen
blinken Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Dr Lisco be
gründet den Geſetzentwurf ſehr kurz Dann erſcheint der
neue Kriegsminiſter Herr v Falkenhayn am Redner
pult um ſeine Jungfernrede zu halten Er macht einen ſehr
militäriſchen Eindruck ſtraffe Haltung energiſche Kom
mandoſtimme So groß das Jntereſſe für ſeine Ausführungen
iſt ſo kann er doch die Bedenken die wegen der zu befürch
tenden Knebelung der Preſſe durch das neue Spionagegeſetz
allgemein herrſchen nicht zerſtreuen Jn dieſelbe Kerbe
ſchlägt Herr v Tirpitz der vorher einen komiſchen Zu
ſammenſtoß mit dem Sozialiſten Stadthagen hat Der war
nämlich als Redner daran und mußte dem lächelnden Staats
ſekretär weichen es gab tiefe Verbeugungen zwiſchen den
beiden Herren die dem lachluſtigen Hauſe ſehr gefielen
Kriegsminiſter und Staatsſekretär wiſſen zur Begründung
des Geſetzes nur anzuführen daß die Sicherheit des Vater
landes über der Bewegungsfreiheit der Preſſe ſtehe aber die
Mängel des Entwurfs verſchweigen die Regierungsvertreter
wohlweislich Das beſorgen dafür e der Abg
Stadthagen und ſehr wirkſam der alte Rauſchebart
des Zentrums Gröber Stadthagen hat einige gute Mo
mente ſo als er bemerkt daß das Geſetz der oberſten Mili
tärbehörde eine ſchrankenloſe Macht über alle Staatsbürger
einräume und als er Dr Oertel der in ſeinem Leibblatt
gnädig die ſozialdemokratiſchen Journaliſten für keiner
Schurkerei zum Schaden des Vaterlandes fähig erklärt hat
unter brauſender Heiterkeit des Hauſes verſicherte er ſeiner
ſeits halte nicht einmal die Kollegen von der Deutſchen
Tageszeitung für Halunken Abg Gröber unterzieht die
Vorlage einer vernichtenden Kritik er zerpflückt die Argu
mente für die Notwendigkeit des Geſetzes das jenes von 1893

Feuilleton
Berlin erwacht
Von Georg Reitche

Berlins zweiter Bürgermeiſter Dr Georg
Reicke der Lyriker Dramatiker und Roman
ſchriftſteller feierte am 26 November ſeinen
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Ein verkannter deutſcher Volksdichter

Zum 100 e t r e Kurz
Schwaben war allezeit ein an Poeten reiches Land Dort

hat die Wiege eines Wieland eines Schiller eines Schubert
eines Höderlin geſtanden Dort in der ſchwäbiſchen Heimat
wirkten Ludwig Uhland Guſtav Schwab Juſtinus Werner
Wilhelm Hauff Eduard Mörike und Hermann Kurz Ja
auch Hermann Kurz kann mit Ehren in dieſem Dichter
areopag beſtehen Und nennt man die beſten Namen Schwa
bens ja der deutſchen Lande ſo ſollte der ſeinige wahrlich
nicht vergeſſen werden Aber die Tragik der Verkennung
hat ſtets auf ihn auf ſeinem Schaffen gelaſtet Jm Leben
hat ihn keiner wahrhaft erkannt

Doch was ich mir in mir geweſen
Das hat kein Freund geſehen wird keine Seele leſen

Und wenn er in ſeinem ſchönen Nachlaß betitelten Gedichte
trüb erwägt daß von ſeinem ganzen vollen Leben nur ein
paar arme ſtumpfe Zeilen übrig bleiben würden tote bleiche
Lettern nur von einem Leben friſch und reich ſo hat er
leider nur allzu wahr geſchaut

Und doch verdiente Hermann Kurz allein um ſeiner Dorf
geſchichten willen einen erſten Platz unter den deutſchen Volks
dichtern Kühn darf er ſich in eine Reihe ſtellen mit den
Beſten dieſer Art mit dem von ihm ſo hoch verehrten Karl
Jmmermann mit Jeremias Gotthelf mit Otto Ludwig mit
Gottfried Keller mit Berthold Auerbach Berthold Auer
bachs Schwarzwälder Dorfgeſchichten hatten damals die
Dorfgeſchichte ſtark in Mode gebracht Bei feiner Empfinden
den und ſelbſtändig Urteilenden war ſie allerdings auch
wieder ſtark in Verruf gekommen Jn einer treffenden Satire
die ſich in ſeinen köſtlichen Denk und Glaubwürdigkeiten
findet hat Kurz ſelbſt die Auswüchſe der Auerbachſchen
Manier die Unwahrheit der aufgeputzten Salonbauern und
die philoſophiſchen Tiefgründigkeiten mit derbem Spott an den
Pranger geſtellt Und er ſelbſt hielt ſich glücklich frei von
alledem Er ſchildert das ſchwäbiſche Dorfleben mit ſeinen
altmodiſchen Sonderlichkeiten in herzerfreuender Wahrheit
und Echtheit Er malt ungekünſtelt in friſchen getreuen
Farben Dorfgebrauch und Dorfaberglaube ſind trefflich in
die e einverwoben Die Charaktere wachſen in echter
Natürlichkeit aus den heimiſchen Zuſtänden heraus Ohne
alle Lehrhaftigkeit und Abſichtlichkeit bringt er ſeine Quint
eſſenz predigt er die Achtung vor wahrem Menſchenwert
Wie packend und wahr ſchildert Kurz in ſeinem Roman Der
Sonnenwirt der zu ſeinem größeren und beſten Teile eine
treffliche Dorfgeſchichte iſt die Atmoſphäre in der der Sonnen
wirt zum Verbrecher aufwächſt Und wie ſtark iſt ſein
Seelenbild aus dem ſchwäbiſchen Volksleben der Weihnachts

biſche Geſchichten nennen wollte

J TDT Sfund Mag Kurz äſthetiſch beurteilt vielleicht auch hinter
manchem zurückſtehen das eine aber iſt jedenfalls ſicher daß
die ſchwäbiſchen Bauern ſich in ſeiner Zeichnung als getroffen
anerkennen und nicht wie die Schwarzwälder die Auerbach
als Modell dienten als ſie darüber befragt wurden antworten
würden Des ſei allens verſchtunke und verloge

Und dann der köſtliche Humor der vielleicht die beſte
Seite ſeines Schaffens iſt Alle Töne vermag er hier an
zuſchlagen bis hin zur zwar ſchneidenden aber nie garſtigen
Satire Trockene Behaglichkeit wenn er etwa die Verlobung
von Großvater und Großmutter mit Hilfe des ſchwätzenden
Papageis erzählt luſtige Schalkhaftigkeit womit er die Liebes
geſchichten Ein Herzensſtreich und Das gepaarte Heirats
geſuch ausſtattet volkstümliche Naivität in Arcanum und
anderem groteske Uebertreibung in dem etwas gezwungenen
Bergmärchen und volle Hans Sachſiſche Derbheit in dem

prächtigen Schwanke Sankt Urbans Krug finden wir wie
des Dichters Biograph H Sulger Gebing gelungen ausführt
nebeneinander jedes an ſeinem Platze jedes zu voller Wir
kung gebracht Seine beiden größeren humoriſtiſchen Er
zählungen Das Wirtshaus gegenüber die neben Hauffs
köſtlichen Phantaſien im Bremer Ratskeller längſt ein Lieb
lingsbuch der deutſchen Studentenſchaft ſein müßte und die
unvergleichlichen beiden Tuhus die Paul Heyſe taufte
und ein humoriſtiſches Kleinod nannte zählen zu den beſten
Humoresken die wir beſitzen

Neben dem Sonnenwirt hat Hermann Kurz noch einen
zweiten größeren Roman geſchaffen Schillers Heimatsjahre
betitelte ihn der Verleger prätentiös während Kurz ihn be
ſcheiden Heinrich Roller oder Vor ſechzig Jahren ſchwä

Und es wäre richtiger ge
weſen ſo denn in dem farbenreichen umfaſſenden kultur
hiſtoriſchen Bilde aus dem Württemberg ums Jahr 1790 das
der Roman in voller Breite vorführt ſteht der junge Schiller
erſt in zweiter Linie Aber ex iſt trotzdem aus ganzem Guſſe
Prächtig iſt nicht nur der Dichter der Räuber gezeichnet
ſondern auch aus der ganzen Umgebung aus allem Erleiden
und Erleben dem eigenen und dem ſeiner Genoſſen erklärt
wie er zum Dichter der Räuber wurde und werden mußte
Mit rührender Liebe hat Kurz alle Kreiſe damaligen Lebens
im guten Schwabenlande in leuchtenden Farben friſch aus
gemalt und mag die allzu breite Ausmalung des Lokalen
auch manchmal dem Fortſchritt der Erzählung ſchaden trotz
ſeines Umfanges iſt das Werk immer feſſelnd und ſteigert ſich
in ſteter Spannung bis zum Schluſſe Aber auch der köſtlichen
Denk und Glaubwürdigkeiten und der Jugenderinne

rungen ſei gedacht die an reizvollen liebenswürdigen
Einzelheiten an humoriſtiſchen Genrebildchen ſo reich ſind
und uns ſo lebendig in die Kindheits und Ahnengeſchichte
des Sproſſen der alten Familie der alten Reichsſtadt Reut
kingen einſühren Durch die Erzählungen der Eltern und
anderer Verwandten ward ihm die bunte romanhafte Ver
gangenheit ſo trefflich erſchloßen daß ſie ihm zur Gegenwart



ablöſen ſoll Punkt für Punkk Nach Gröbers Auffaſſungkrankt der Entwurf hauptſächlich daran daß der Begriff des

militäriſchen Geheimniſſes ſehr loſe erſcheint ſo daß ſelbſt
gut gemeinte Zeitungsartikel gefaßt werden könnten Würde
die Vorlage Geſetz dann dürfte die Preſſe nicht Dinge be
ſprechen die jeder Fachmann kennt Die Freiheit der Preſſe
würde vollkommen geknebelt Der Nationalliberale Dr
v Calker hält ebenfalls das Geſetz in ſeiner jetzigen Ge
ſtalt für unannehmbar Seine Kritik wie die der folgenden
Redner richtete ſich vor allem gegen den berübmten Preſſe
paragraphen 9 wonach das fahrläſſige Verbreiten mili
täriſcher Geheimniſſe beſtraft wird Dieſe Beſtimmung geht
ſogar dem konſervativen Herrn Holtſchke zu weit Sehr
wirkungsvoll iſt die Rede des berühmten freiſinnigen Straf
rechte lehrer Dr v Liszt der die Vorlage mit Hohn und
Spott überſchüttet Er gloſſiert dabei humorvoll die ſeltſame
Unterſcheidung der Militärverwaltung zwiſchen ori
ginalen Kornwalzern und wörtlichen Abſchrif
ten von ihnen Jm Krupp Prozeß hatte der militäriſche
Sachverſtändige die erſteren für Geheimniſſe erklärt die letzte
ren für keine Das hohe Haus lacht ſich eins Das letzte
Stündchen des 8 9 hat nach der Stimmung im Hauſe zu
urteilen geſchlagen Herr Mertin von der Reichspartei
hält natürlich das Geſetz für notwendig den S 9 jedoch für
undiskutabel Faſt eine Stunde lang polemiſiert dann der
Sozialdemokrat Cohen Reuß gegen die Heeresverwaltung
weil ſie über die Firma Krupp die ſchützenden Hände halte
Er zitiert hierbei einen Schriftſteller der die Unterlegenheit
der deutſchen Artillerie gegenüber jener des Auslandes be
hauptet Dieſe Kritik kann der Kriegsminiſter natürlich
nicht unwiderſprochen laſſen Mit faſt überlauter Stimme
verteidigt er die Ehre und Pflicht des deutſchen Offizier
korps Und demonſtrativer Beifall erklingt bei dieſen
Schlußworten von der rechten Seite Freilich behauptet
Cohen mit einem maliziöſen Lächeln der Kriegsminiſter
habe ihn durchaus mißverſtanden Damit iſt die Debatte zu
Ende Das Haus vertagt ſich punkt 6 Uhr auf Donnerstag
mit der Tagesordnung Reform der Gebührenordnung Be
ſchäftigung von Hilfsrichtern beim Reichsgericht und die Er
richtung eines Kolonialgerichtshofes

Das Anwachſen der Angeſtellten

Die mittlere Schicht welche die heutige Wirtſchafts
eſtaltung zwiſchen die Selbſtändigen und die Arbeiter einſhiebt nimmt erſtaunlich raſch zu und verbreitet ſich ganz

erheblich Sie hat ſich wie aus einer Zuſammenſtellung im
Reichsarbeitsblatt hervorgeht ſeit der vorigen Berufs

erhebung im Jahre 1895 verdoppelt Von 1,1 Millionen
wuchs ſie auf 2,1 Millionen Mitglieder an Beſonders leb
haft iſt die Steigerung der Zahl der techniſchen Angeſtellten
und des Kontorperſonals aber auch die Werkmeiſter über
haupt das Auſſichtsperſonal und die Verkäuferſchaft ſind in
den Jahren von 1895 bis 1907 ſtark vermehrt worden Bei
einer ſo ungemein ſchnellen Ausdehnung der Beamtenſchaft
der ſare ſind viele jüngere Erwerbstätige in dieſe Be
rufsſtellungen hereingezogen worden So kommt es daß
die männliche Angeſtelltenſchaft einen im ganzen jugend
lichen dem Arbeiterſtande S Altersaufbau hat An
unter 20 Jahren alten haben die Angeſtellten allerdings
weniger junge Männer 17,9 v als der Lohnarbeiter
ſtand 23,3 v unter ſich Aber an 20 30 jährigen und
noch mehr an 30 50 Jahre alten Männern iſt die Ange
ſtelltengruppe verhältnismäßig noch reicher als der Arbeiter
ſtand Von den 1,7 Millionen männlichen Angeſtellten und
Beamten ſind etwas über eine halbe Million 20 bis 30 Jahre
alt faſt 700 000 30 bis 50 Jahre alt ſo daß 7 unter je 10
im Alter zwiſchen 20 und 50 Jahren ſtehen Noch nicht
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wurde Dann danken wir ihm noch hübſche Gedichte in denen
auch immer das autobiographiſche Moment hervortritt ferner
die prachtvollen Uebertragungen von Arioſtos Raſendem
Roland und die neuhochdeutſche Nachdichtung und Zuende
führung von Gottfried v Straßburgs Liebesſang von Triſtan
und Joolde die beide jahrzehntelang unübertroffen bliebenUnd in der Wiſſenſchaft war er in vielen Sätteln gerecht

Der Germaniſt der Hiſtoriker und der Kulturforſcher Kurz
gaben dem Dichter Kurz die reiche Fülle echten Materials
an die Hand woraus dieſer ſeine köſtlichen Geſtalten und
ihre Schickſale ſchuf

Hermann Kurz hat nie zu den Glücklichen gehört deren
Schickſal auf der Sonnenſeite des Lebens liegt Schwer und
bitter hat der ehemalige Pfarrgehilfe und ſpätere Zeitungs
ſchreiber ums tägliche Brot gerungen bis er im Jahre 1863
endlich in den zwar kärglichen aber auskömmlichen Hafen
der Bibliothek zu Tübingen einlaufen konnte wo der viel
wiſſende Mann zunächſt als zweiter Unterbibliothekar ein
Unterkommen fand Aber ſo Schweres ihn auch getroffen
als er am 10 Oktober 1873 die Augen ſchloß zum letzten
Schlafe da war er wohl ein müder aber kein gebrochener
Mann Sein ſchriftſtelleriſches Erbe trat ſeine Tochter Jſolde
an und wie ſie es verwaltet das bedarf bei der Verfaſſerin
der Florentiner Novellen wohl keiner weiteren Worte
Vrerkannt war Hermann Kurz als er noch lebte und
ſein Name iſt heute noch für die große Menge Schall und
Rauch Aber volle Anerkennung hat er ſchon zu ſeinen Leb
zeiten gefunden bei einigen wenigen deren Worte ihn wohl
tröſten konnten über die Blindheit der vielen Die Namen
zweier von beſtem Klang ſeien nur genannt Schon in jungen
Jahren hat ihm der größte ſchwäbiſche ja der größte deutſche
Lyriker des 19 Jahrhunderts Eduard Mörike in herzlicher
Freude über ſein Schaffen die Hand entgegengeſtreckt und
Kurz der als einer der erſten auch öffentlich für Mörikes
Bedeutung eingetreten iſt hat ſtolz und freudig ausgeſprochen
wieviel gerade dieſe Anerkennung ihm wert ſei Wenn Sie
mich gelten laſſen ſo brauch ich mich weiter nach keiner Be
ſtätigung in der Welt umzuſehen Und in ſpäteren Jahren
fand er an Paul Heyſe einen tatkräftigen Freund der ihm
die Treue gehalten hat auch über den Tod hinaus und ihm
in den ſchönen mit einer liebevollen Charakteriſtif begleiteten
i gen der Geſammelten Werke das letzte Denkmal ge

Der Wunderdoktor in Kroſigß

Zu dem Artikel Der Wunderdoktor von Kroſigk den wir
kürzlich in unſerm Unterhaltungsblatt veröffentlichten geht
uns eine Reihe von Zuſchriften zu in denen Leſer unſerer Zeitung
gleich Herrn Dr med Hröbler in Alten empört ſind über das

n des ſog Wunderdoktors Bedauerlicherweiſe finden ſich
aber noch immer Sti die für den Wunderdoktor ein

treten Einige Leſer ſchildern uns die Erfolge die ſie durch den
des erbet w ben Mittel rung t Drogerie

b en Hoffen nimm nundis die Polizei des Herrn Schäfer an 9 ch
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20jährige Männer ſind insgeſamt etwas über 300 000 ge
zählt worden An mehr als 50 Jahre alten Perſonen finden
ſich nicht ganz 200 000 oder gegen 12 unter je 100 Ange
ſtellten Das iſt ein Anteil wie ihn gerade ſo hoch auch die
männliche Lohnarbeiterſchaft aufweiſt Die Höhe des An
teils der jüngeren noch nicht 30 Jahre alten die insgeſamt
faſt die Hälfte der Angeſtellten gausmachen iſt in erſter Linie
durch die Verkäuferſchaft im Handel bedingt Die Kommis
ſtehen zu mehr als drei Viertel in dieſem Alter Dazu kommt
ferner die hohe Zahl der Kontoriſten jüngeren Alters in Be
trieben der Jnduſtrie wie des Handels in Betracht Die
mehr als 50 Jahre alten Angeſtellten umfaſſen in erſter
Linie Werkmeiſter in Jnduſtriebetrieben mittlere Beamte
im öffentlichen Dienſt wie Buchhalter und andere Konto
riſten im Handelsgewerbe Die Zunahme der mehr als 50
Jahre alten Angeſtellten iſt zwar nicht ganz ſo raſch vor
ſich gegangen wie die der jüngeren Angeſtellten und
der im reifen Alter zwiſchen dreißig und fünfzig Jah
ren aber ſie haben ſich doch auch von 117 000 auf faſt
200 000 vermehrt Die in der Jnduſtrie Beſchäftigten
für ſich betrachtet weiſen ſogar eine reichliche Verdoppelung
auf Verheiratet ſind unter den 1,7 Millionen männlichen
Angeſtellten 855 500 verwitwet oder geſchieden 28 400 und
unverheiratet 819 400 Unter je 100 ſind alſo 48 nicht ver
heiratet und 52 die eine Familie begründet haben Jn der
Gruppe der 40 Jahre und darüber alten Angeſtellten in der
w ſind faſt neun Zehntel verehelicht insbeſondere
nd unter dem Aufſichtsperſonal mehr als 9 unter je 10

verheiratet Jnnerhalb der Gruppe der 30 bis 40 Jahre
alten Jnduſtriebeamten ſind unter dem Aufſichtsperſonal faſt
neun Zehntel verehelicht unter den techniſchen Betriebsbe
amten und dem Kontorperſonal etwa ſieben Zehntel Jm
ganzen iſt die Zahl der unverehelicht gebliebenen Ange
ſtellten insbeſondere in der Jnduſtriebegmtenſchaft nicht
hoch Der Angeſtellte ſchreitet im Durchſchnitt zwar ſpäter
zur Begründung einer Familie aber der Eintritt in die
Ehe auch vor vollendetem 30 Lebensjahre iſt nicht unbe
trächtlich An unter 30 Jahre alten Ehemännern finden ſich
in der Jnduſtrie 54 000 im Handel und Verkehrsgewerbe
46 000 Was die einzelnen Berufszweige anlangt ſo tritt
die Ehehäufigkeit beſonders in Berufsgebieten bervor die
zahlreiche feſtangeſtellte öffentliche Beamte umfaſſen wie
dies beim Forſtweſen und bei dem Poſt und Eiſenbahnbetrieb
der Fall iſt

Der neue Etat der Reichsverſichernngsanſtalt
für Angeſtellte für 1914

Jn dieſen Tagen wird der Verwaltungsrat der Reichs
verſicherungsanſtalt den Voranſchlag für das nächſte
Jahr beraten Er bolanciert in Einnahme und Ausgabe
mit 155 000 500 Mk Die Haupteinnahme aus Beijträgen iſt
mit Rückſicht darauf daß die Erfaſſung aller verſicherungs
pflichtigen Perſonen nur allmählich durchführbar erſcheint
um 5 Millionen niedriger angeſetzt als für 1913 etwa ein
Sechſtel der verſicherungspflichtigen Perſonen muß gegen
wärtig als noch nicht erfaßt gelten

Die Einnahmen aus Beiträgen ſind mit
145 Millionen Mark in Anſatz gebracht Aus Beiträgen für
Abkürzung der Wartezeit ſind für das nächſte Jahr eine halbe
Million angeſetzt worden Da im nächſten Jahr die Zinſen
zum erſtenmal voll in die Erſcheinung treten iſt ein Ein
nahmepoſten von 8,87 Millionen in den Etat eingeſtellt Bei
den Ausgaben ergibt ſich über den für 1913 zu erwartenden
Verbrauch ein Mehrbedarf von rund 600 000 Mk von denen
reichlich zwei Drittel im weſentlichen aus der endgültigen
Anſtellung und ganzjährigen Bezahlung der im Jahre 1913
angeſtellten mittleren Beamten zu erklären ſind 30 000 Mk
werden angefordert für die Verſendung von Kontoauszügen
durch welche Arbeitgeber und Verſicherte jährlich in den Stand
geſetzt werden ſollen ſämtliche früheren Einzahlungen für
jeden Verſicherten nachzuprüfen Die geſamten Verwaltungs
koſten der Angeſtelltenverſicherung betragen nach dem Vor
anſchlag 89 Proz der Beitragseinnahme und 1,78 Proz der
Geſomteinnahme

Die Reichsverſicherungsanſtalt hofft daß die Beitrags
einnahme in Verbindung mit dem allmählichen Fortfall zahl
reicher Uebergangsgeſchäfte die Einhaltung einer Verwal
tungskoſtengrenze von 2 Proz der Beiträge für ab
ſehbare Zeit ſicher ſteſlt Das wäre im Vergleich zur Arbeftor
verſicherung als außergewöhnlich billig zu bezeichnen Die
Koſten für das Heiſverfahren ſind mit 400 000 Mk geringer
angeſetzt Do die umfaſſende Durchführung des Heilverfahrens
nur allmählich vor ſich geht werden aus dem Jabre 1913 er
hebliche Ueberſchüſſe verbleiben die ungekürzt als Rücklage
für die Heilfürſorge zurückgeſtellt werden ſollen da in den
nächſten Jahren mit einer ſehr ſtarken Jnanſpruchnahme
dieſes Ausgabepoſtens gerechnet werden muß

Deutſches Reich
Der letzte Vermittlungsverſuch

Die ſächſiſche Regierung hat ſich wie wir hören bereit
erklärt bei dem Reichsamt des Innern eine Vermittlung
zwiſchen Kaſſendverbänden und Kaſſenärzten zu beantragen
falls beide ſtreitenden Parteien bereit ſind dieſen letzten
Ausgleichsverſuch mitzumachen Die Kaſſenverbände haben
daraufhin bereits ihre Mitwirkung in Ausſicht geſtellt Der
Leipziger Aerzteverband hat geſtern Mittwoch abend in
ſeiner Vorſtandsſitzung gleichfalls die Beteiligung an den
Verhandlungen beſchloſſen Und da auch das Reichsamt des
Innern ſchon vorher ſeine Mitwirkung zugeſagt hatte iſt für
die nächſte Zeit bereits mit der Einleitung der Verhand
lungen zu rechnen Sie ſollen eine Einigung für das ganze
Deutſche Reich zum Ziele haben

Die Kraftprobe in Baden
Heute tritt der neugewählte badiſche Landtag zuſammen

Eine ſeiner erſten Aufgaben wird es ſein ſich ein Präſidium
zu geben Der Eifer mit dem die Preſſe der Rechten des
Zentrums und der Konſervativen die Präſidentenfrage ſeit
Wochen behandelt läßt deutlich erkennen welche Bedeutung
ſie dieſem Akt beimißt Die Präſidentenwahl ſoll die Probe
darauf ſein ob die Linke noch aktionsfähig iſt oder nicht
Wacker und ſeine Leute brennen darauf den Zuſammenbruch
des Großblocks den ſie ſo oft feſtgeſtellt haben nun auch
wirklich zu erleben Daß die Herren Rebmann und Obkircher
die vollſtändige Geſchloſſenheit der nationalliberalen Fraktion
verkündeten hat im Lager der Rechten ſchon einiges Un
behagen hereitet und in außerbadiſchen Zentrumsblättern
kommt deutlich die Sorge zum Ausdruck der Kampf ums
Präſidium auch diesmal wieder zugunſten der Linksparteien

ausgehen könnte Nicht um eine Perſonenfrage ſondern
eine politiſche Machtfrage handelt es ſich dort Es gite Um
Wege das Präſidium zu bilden einen rein rechneriſcher zwei
den politiſchen Nach dem rein rechneriſchen müßte n und
trum als ſtärkſte Fraktion den Präſidenten die Rationgth
ralen den erſten und die Sozialdemokraten den zweiten be
präſidenten ſtellen Da das Zentrum jedoch Vedingu ize
ſtellt die die Sozialdemokratie ausſchalten wollen en
wahrſcheinlich das politiſche Moment Block der Linken t
Block der Rechten ausſchlaggebend ſein gegen

Arbeitsmaterial für den Reichstag und kurze Anfragen d
Reichstag ſind der Entwurf eines Geſetzes über die Auge
eines Disziplinarverfahrens und der Entwurf eines Geſeher ne
treffend Aenderung der Paragraphen 56 und 56e der Gewe
ordnung zugegangen Ferner wurden folgende kurze Anfrage be
den Herrn Reichskanzler geſtellt Göhre Soz fragt an ge an
und in welcher Geſtalt wird die in Ausſicht genommene Sachen
ſtändigen Kommiſſion für Wohnungsreform in Tätigkeit ehe

Die nationalliberalen Abgeordneten Dr Junck und Dr V
haben im Reichstage zum Fall Jhne folgende Anfrage ſer
ſtellt Jſt es richtig daß die Entwurfsbearbeitung zum
ſchaftsgebäude in Waſhinaton einem Architekten übertr
worden iſt der ſich an dem vom Auswärtigen Amt a
ſchriebenen Wettbewerb deutſcher Architekten überhaupt nicht
teiligt hat Gegebenenfalls Welche Gründe ſind hierfür m
gebend geweſen Der Abg Dr Hersberg Soz fragt
Iſt es richtig daß das Reichsamt des Jnnern eine Unterſucht
über die Beziehungen des engliſch amerikaniſ a
Tabaktruſtes zur deutſchen Zigaretteninduſteſin die Wege zu leiten beſchloſſen hat Wird der Herr Ret n
kansler die Unterſuchung unter Hinzuziehung von Vertretern de
Fraktionen des Reichstags vornehmen Der Abg Bock So
ſtellt die Anfrage Iſt die die Waffeninduſtrie ſtark beunruhigent
Nachricht richtig daß die verbündeten Regierungen geſetzgeberiſche
Vorſchläge zu machen beabſichtigen die auf eine Einſchrän
kung des Handels mit Waffen hinzielen

Fürſt Bülow als politiſcher Schriftſteller Wie eine
Korreſpondenz wiſſen will hat Fürſt Bülow ein umfang
reiches Werk über die deutſche Politik der Gegenwart ge
ſchrieben das noch vor Weihnachten im Rahmen eines großen
Sammelwerks über Deutſchland unter Kaiſer Wilhelm
erſcheinen ſoll Das Werk des Fürſten Bülow zerfalle in drei
große Abſchnitte der erſte behandle die Auswärtige Politik
des Deutſchen Reiches in den letzten 25 Jahren der zweite
die Jnnere Politik in vier AUnterteilen 1 Einführung
2 Der nationale Gedanke und die Parteien 3 Wirt
ſchaftspolitik 4 Oſtmarkenpolitik den dritten Teil bil
det ein Schlußwort Ob dieſe Mitteilung nicht ziemlich
weit den Tatſachen voraneilt iſt abzuwarten Wahrſchein
lich allerdings iſt s daß auch Fürſt Bülow wie Bismarck
und Hohenlohe Memoiren ſchreibt die für den Politiker
Intereſſe haben werden

Noch immer Zabern Jm Anſchluß an den Fall von
Forſtner iſt in Zabern nunmehr auf den Gängen der ver
ſchiedenen Kompagnien folgende Bekanntmachung handſchrift
lich angebracht worden Der Soldat hat über Dienſtangelegen
heiten Verſchwiegenheit zu beobachten Bei allen Meldungen
und Ausſagen muß er ſich der ſtrengſten Wahrheit befleißigen
Wiſſentlich unrichtige Abſtattung eines Rapports dienſtlicher
Meldungen oder Berichte oder wiſſentliche Weiterbeförderung
unterliegt ſtrengſter Beſtrafung Ob dieſe Mahnung nicht
ſtark einſchüchternd wirkt und die Abſtattung eines Rapports
über Mißhandlungen Beſchimpfungen uſw unterbleibt wenn
der Rekrut fürchten muß für eine Darſtellung beſtraft zu
werden die er für richtig hält die aber nicht zu beweiſen iſt

Der Kirchenaustritt als Geſchäft Die Kreuzzeitung
macht auf eine bemerkenswerte Erſcheinung in der gegen
wärtigen Kirchenaustrittsbewegung aufmerkſam Um allen
Streikluſtigen ſo heißt es in Bekanntmachungen und Flug
blättern die Beteiligung möglichſt bequem zu machen werden
Reſtaurateure Zigarrenhändler und andere Geſchäftsleute
welche zur Uebernahme einer Abgabe Ausfüll und Sammel
ſtelle für Kirchenaustrittsformulare bereit ſind gegen eine
Entſchädigung von 5 Pfg pro Austritt geſucht 5 Pfg für
den Kirchenaustritt Das iſt eine böſe Entgleiſung Die

Kreuzzeitung allerdings hat am wenigſten Urſache darüber
zu ſpotten ihre Stellungnahme in religiöſen Fragen treibt
dem Komitee Konfeſſionslos ganz umſonſt Verbitterte genug
zu Mehr Duldſamkeit iſt die beſte Waffe gegen die Agitation
für den Kirchenſtreik

Der Landtag Wie wir hören wird der Preußiſche
Landtag aller Vorausſicht nach für den 13 Januar 1914 ein
berufen werden Er wird dann an demſelben Tag zuſammen
treten an dem der Reichstag nach dem Ablauf der Weihnachts
ferien ſeine Sitzungen aufs neue aufnimmt

Fortführung des Mittellandkanals Mit der Fort
führung des Mittellandkanals bis Magdeburg hat ſie
Dienstag der große Ausſchuß des Zentralvereins für deutſche
Binnenſchiffahrt beſchäftigt und einen Beſchluß gefaßt in dem
es heißt Der Ausbau des Mittellandkanals von Zu
nover bis Magdeburg würde ſowohl im Jntereſſe
deutſchen Jnduſtrie wie des deutſchen Handels und der deu
ſchen Landwirtſchaft liegen

Parteincachrichten
Konſervative Klopffechter Eine neue Entdeckung

die Konſervative Korreſpondenz gemacht und die
loſen konſervativen Blätter drucken ſie mit größter
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wird ſelbſt von der Sozialdemokratie nicht be
c die Koſten der letzten Wehrvorlage allein von

t Weg getragen werden daß die reichen Leute ſogar
den See angefaßt werden Nach der Konſ Korr aber
qa gehört Kehrbeltrag und der Zuwachsſteuer das Groß
wurde ſchuß oder ſogar von der Steuer befreit der kleinerapital ſo egen laſtet Dabei iſt riß ausgerechnet

r pon den neuen Wehrkoſten 60 Millionen der Be
überhaupt verſchont bleiben Offenbar alſo ſind

den 4 Millionen nach der Weisheit des konſerva
rteiorgans lauter kleine Leute Glückliche kleine

tiven s Schönſte iſt dabei daß man damit die MittelLeute indchteit der Fortſchrittler beweiſen möchte Wie
ſandefeh die konſervative Preſſe ihren Leſerkreis einſchätzen
tief mu

Ausland
gie Wahrheit über den Balkanbund

Wien 27 November
Der Pariſer Matin hat ſoeben alle Verträge im Wort

t veröffentlicht die zwiſchen Bulgarien Serbien Griechen
u und Montenegro vor dem Ausbruche des erſten Valkan
lan es abgeſchloſſen worden waren Daraus geht un zwei

i hervor daß der Balkanbund ſeine Spitze
denicht gegen OeſterreichUngarn und Ru
zu nien gerichtet hat woraus man erkennen kann wie
Tp die Kriegsgefahr und wie begründet die Rüſtungen der

u Monarchie waren Die Wiener Blätter erheben zum
Feil ſehr ſchwere Vorwürfe gegen den in Wien weilenden

nig Ferdinand von Bulgarien drücken aber andererſeits
hre Befriedigung über das loyale Verhalten Griechenlands

Heſterreich Ungarn gegenüber aus

Griechiſche Hoffnungen

Der griechiſche Miniſter des Auswärtigen Anas ſprach
ich den Pfortevertretern gegenüber über die jetzige Lage
m Orient dahin aus daß Griechenland nachdem es mit
allen Leuten Frieden geſchloſſen habe wünſche mit allen
Ländern auch in Frieden zu leben Die Entſcheidung der
Inſelfrage ſei ihm ſelbſt nicht bekannt Betr der Jnſelfrage
n Aegäiſchen Meere müſſe man einen Unterſchied machen
zwiſchen den von italieniſcher Seite beſetzten und den von
Griechenland beſetzten Außer den ſchon in den Händen der
Griechen befindlichen Jnſeln würde man Griechenland hoffent
lich Chios Mythilene ſowie Thaſos zuſprechen Die Jnſeln
die den Eingang in die Dardanellen beherrſchen wie Jmbros
und Lemnos würden wohl der Türkei verbleiben müſſen

Die griechiſchen Wünſche ſind recht unbeſcheiden denn
da Griechenland ſchon auf dem europäiſchen Kontinent einen
ſo bedeutenden Gebietszuwachs erhalten hat liegt doch wahr
lich kein Grund vor ihm auch an der kleinaſiatiſchen Küſte

noch einige Jnſeln zuzubilligen Die Großmächte betonten
bisher immer daß der Beſtand der aſiatiſchen Türkei un
angetaſtet bleiben ſolle ob ſie diesmal Wort halten

Entlaſſung des griechiſchen Marineminiſters
Die Demiſſion des griechiſchen Marineminiſters Stratos

wird offiziell beſtätigt Dieſe Demiſſion trägt ſogar den
Charakter einer Abſetzung und zwar wegen einer Jn

diſziplin gegenüber dem Miniſterpräſidenten Stratos hat
der Schiffsbauanſtalt von Vickers die Pläne eines neuen
Panzerſchiffes mitgeteilt ohne vorher Venizelos gefragt zu
haben der ſich keinesfalls in London feſtgelegt hätte Veni
zelos der ein eiſernes Regiment führt hat die Entlaſſung
des Marineminiſters für notwendig erachtet

Die Politik der Türkei
Der augenblicklich in Berlin weilende türkiſche Staats

w

mann Dſchavid Bei erklärt daß er ſeine Hauptaufgabe
in den erſten Dezemberwochen erfüllt haben würde Die be
vorſtehende Ernennung eines deutſchen Generals zum Kom
mandeur des erſten türkiſchen Armeekorps ſowie das Engage
ment einer deutſchen Militärkommiſſion die in
keiner anderen Stadt als in Konſtantinopel nützlich wirken
tönnte ſeien rein innere ottomaniſche Angelegenheiten
Jeder Verſuch einer auswärtigen Einmiſchung müſſe not
wendig ergenislos bleiben Mit gleicher Entſchiedenheit
der die Pforte ihre volle Selbſtändigkeit bei Durchführung
er Reformen in Armenien zu wahren wiſſen Armenien

n kein neues Mazedonien werden Die Pforte ſei gewiß
ws für auswärtige Mitwirkung aber nur innerhalb
er gebotenen Grenzen Für die Organiſation der arme

r Gendarmerie ſeien bereits ein Franzoſe und ein Eng
gnder gewonnen Es ſcheine aber daß man in London un
Zaris gegenwärtig hervorragenden engliſchen und franzö
ſchen Kräften den Eintritt in den ottomaniſchen Staats
nene unterſagen möchte Sollte ſich das beſtätigen ſo würde
c Erſatz in politiſch unbeteiligten Staaten ſuchen Vor

di angedrohten finanziellen Boykott fürchte
r Pforte nicht Bei ernſterer Gefährdung ottomaniſcher
de hen hätte Europa ſchwerere Einbuße zu erleiden als

t türkiſche Staatsſchatz
bereit Weſicht der ungeheuren Kapitolien die in der Türkei

its inveſtiert ſind hat DſchavidBei damit wohl recht

Man muß jener auch r h n Mdieſer energiſchen Erklärung ihre ſonderbaren Wünf e bez

der Stationierung der deutſchen Militärmiſſion alsbald end
gültig aufgeben

Konſtantinopel 27 November
Oberſtleutnant DſchemalBei iſt zum Militär

attache an der Berliner Botſchaft ernannt worden

Neues aus Mexiko
Kontreadmiral Fletcher meldete durch Funkſpruch daß

nur ein Petroleumwerk bei Tuxpan außer Betrieb ſei Oß
wohl die Jnſurgenten gedroht hätten die Petroleumwerke zu
ſchließen falls dieſe die ihnen auferlegten Abgaben nicht be
zahlten ſei die Drohung bisher nicht wahr gemacht worden
Auf den Petroleumfeldern ſeien weder die Rohrleitungen
noch die Petroleumreſervoire zerſtört oder beſchädigt worden
Ebenſo ſeien weder Amerikaner oder andere Ausländer ver
letzt oder bedroht worden

Nach einer Depeſche aus El Paſo ſind 700 gefangene
Bundesſoldaten in Juarez angekommen Die Lazarette in
Juarez ſind voller Verwundeten Der Verzweiflungskampf
bei Juarez ſcheint alſo noch anzudauern

Der franzöſiſche Einkommenſteuer Geſetzentwurf

Paris 27 November
Der Steuerausſchuß des Senats wird heute im Plenum

den von ihm nach fünfjähriger Beratung ausgearbeiteten
Einkommenſteuergeſetzentwurf vorlegen Durch den Entwurf
wird die bisherige Perſonal Tür und Fenſterſteuer aufge
hoben und eine Einkommenſteuer mit fakultativer Erklärung
und behördlicher Schätzung auf den beſtehenden geſchäft
lichen Hrundlagen eingeführt Zur Steuerleiſtung ſollen
fünf Millionen Steuerzahler herangezogen werden Der
bäuerlichen Bevölkerung ſoll durch dieſe Steuer eine Ent
laſtung um 50 Millionen zuteil werden

Provinzi al Nachrichten
J Merſeburg 26 Novbr Stadtverordneten

wahlen Jn der 2 Abteilung wurden die vom Bürger
ausſchuß vorgeſchlagenen drei Stadtverordneten glatt ge
wählt Jn der 1 Abteilung in der ſich von vornherein eine
Gegenſtrömung geltend machte wurden von den vom Bürger
ausſchuß vorgeſchlagenen vier Kandidaten nur drei gewöhlt
während leider der eine Kaufmann Ortmann der ſich um
den Heimatkundeverein für die Stadt große Verdienſte er
worben nicht gewählt wurde

Merſeburg 26 Nov Un aufgeklärter Fund
Deſerteur Heute wurde in den Anlagen des Gott

hardtsteiches ein brauner Mantel gefunden in dem ſich ein
Zettel mit Abſchiedsworten befand Ein Rame war nicht
angegeben Nachforſchungen nach dem angenommenen Selbſt
mörder waren bis jetzt erfolglos Ein Deſerteur vom
19 HuſarenRegiment in Grimma i S wurde heute hier feſt
genommen und der Militärbehörde übergeben

Pößneck 26 Nov Jn blinder Raubgier Ein Be
wohner war dieſer Tage in ſeiner Küche beſchäftigt als plötzlich
durch das offene Fenſter zwei Spatzen hereingeflogen kamen ge
folgt von einem Sperber der die Beute ſich nicht entgehen laſſen
wollte Der Mann ſchlug den Raubvogel ſofort zu Boden und
tötete ihn wobei das Tier lebhaften Widerſtand leiſtete

Vom Thüringer Wald 25 Rovbr Tannenbaum
ſchmuckverſand Jn den Zentren der Glaschriſtbaum
ſchmuckinduſtrie Neuhaus a Rennweg Lauſcha Steinheid
uſw beginnt die Hochſaiſon einzuſetzen Täglich werden
Tauſende von Kiſten mit dem bunten Glasſchmuck vom Thüringer
Wald aus in die Welt hinaus verſchickt Die Reichspoſtverwal
tung hat zur Bewältigung des Rieſenverkehrs Hilfskräfte ge
W die dann um die Weihnachtsfeſttage wieder zurückgezogen
werden

Ib Delitzſch 27 November Stadtverordneten
wahlen Geſtern fanden von vormittags 10 bis nach
mittags 6 Uhr die Stadtverordnetenwahlen der 3 Abteilung
ſtatt Die Bekeiligung war wie immer mäßig ſie betrug
annähernd 50 Proz Endgültig gewählt wurden die vom
Allgemeinen Bürgerverein und dem Verein für Stadtverord
netenwahlen gemeinſam aufgeſtellten Kandidaten Korb
machermeiſter Tauche und Oberpoſtaſſiſtent Leidenroth Jn
einem Falle wo ſich die bürgerlichen Wahlvereine nicht auf
einen gemeinſamen Kandidaten geeinigt hatten hat Stich
wahl ſtattzufinden dem Kandidaten des Allgemeinen
Bürgervereins Vortiſchler Franz Richter und dem ſozialdemo
kratiſchen Kandidaten Geſchäftsführer des Konſumvereins
Adolf Münzer Die Wahl des bürgerlichen Kandidaten in
der Stichwahl iſt jedoch geſichert Am Freitag finden die
Wahlen der 1 und 2 Abteilung ſtatt

T Lützen 28 Nov Selbſtmord Heute vormittag
vergiftete ſich die in der Karlſtraße hier wohnende bisher in
der hieſigen Sortiergnſtalt beſchäftigt geweſene 23 Jahre alte
Minna Friſchmuth Die Unglückliche wurde zunächſt nach dem
hieſigen Krankenhaus und ſpäter nach dem Leipziger Kranken
haus überführt wo ſie nachmittags 585 Uhr verſtorben iſt
Der Grund zu der bedauerlichen Tat iſt noch unbekannt

Meuſelwitz 26 Novbr Gegen die von der Regie
rung geplante Kohlenſteuer von 5 Pfennig von
jeder geförderten Tonne hat ſich im ganzen Lande ein ſtarker

e

Widerſpruch erhoben Die Bergwerke und die Handelskammer
haben bereits in Eingaben an die Landſchaft rer ablehnenden
Standpunkt dargelegt Jn einer öffentlichen Verſammlung der
Fortſchrittlichen Volkspartei in Altenburg erklärte der Landtags
abgeordnete Rechtsanwalt Mehnert daß man ſich in Kreiſen der
Abgeordneten mit der Vorlage ebenfalls nicht befreunden könw
Das Schickſal der Vorlage iſt deshalb noch ganz unbeſtimmt

Blankenburg 25 Novbr Die Hofjagden Der Herzog
Ernſt Auguſt traf am Sonntag nachmittag kurz nach 185 Uhr im
offenen Automobil das er ſelbſt ſteuerte von Braunſchweig
kommend auf Schloß Blankenburg ein Den Aufgang zum Schloß
hielt eine dichte Schar Menſchen be etzt die den Herzog begrüßte
Am Montag war Hofjagd im Blankenburger Hofrevier heute
wird ſie in Wienröder und Mittwoch im Heimburger Hofijagd
revier ſtattfinden Wahrſcheinlich wird der Herzog auch das Jagd
ſchloß Windenhütte beſuchen Zur Abendtafel waren Kreisdirektor
Schulz Forſtmeiſter Schreiber und Bürgermeiſter Zerbſt geladen

Aus dem Eiſengcher Oberland 24 Nov Eine große
Freude iſt jetzt bereits den Bewohnern des Eiſenacher Ober
landes widerfahren indem ihnen die Unterſtützungen die im
ganzen Großherzogtum geſammelt wurden nach genauer Ab
ſchätzung der durch das Hochwaſſer entſtandenen Schäden ausge
zahlt worden ſind Es gelangten gegen 90 000 Mark zur Ver
teilung und zwar in Beträgen bis zu 2000 Mark Die ſchwer
geſchädigten Bewohner ſind mit den erhaltenen Summen recht
zufrieden

Zeulenroda 25 Nov Die Bankvereins
kriſis ſcheint ſich immer verhängnisvoller für unſere
Stadt zu geſtalten Es iſt eine traurige Tatſache daß mehr
als 300 000 Mark Geld aus den hieſigen Mittelſtands und
Kleingewerbekreiſen nach auswärts verloren gehen Wie
der Reußiſche Anzeiger ſchreibt iſt beabſichtigt jetzt ſogar
einen Teil der Haftſumme einzuziehen Wenn das auch
ſo lange die Anteile nicht annähernd voll eingezahlt ſind
nicht ſo einfach ſein dürfte ſo wird doch hierdurch de
Situation in recht betrübender Weiſe verändert Die Siche
rungen und Deckungen des Kontos Brandſchwei Jena
ſcheinen jetzt nicht allzu viel wert zu ſein Jn der Regreß
angelegenheit betreffend die früheren Aufſichtsratsmitglieder
des Bankvereins ſind nunmehr die erforderlichen Schritte
eingeleitet worden um eine gerichtliche Feſtſtellung dieſer
Anſprüche herbeizuführen Es ſollen jetzt neue Momente
hinzugetreten ſein welche auch in Anſehung der ungebuchten
Wechſel im Betrage von rund 87 000 Mark die volle Regreß
pflicht des früheren Aufſichtsrats begründet erſcheinen laſſen

Gotha 26 Novbr Zur Warnung für Narren
hände Oft ſchon iſt die Unſitte gerügt worden an beſonders
ſchönen Stellen z B auf Ausſichtstürmen in den Schutzhütten
der Gebirge uſw Namen an die Wände zu ſchreiben oder gar
einzuſchneiden Es gibt Plätze an denen einem der Aufenthalt
durch dieſe Schmierereien und Schnitzereien geradezu verleidet
werden kann Vor einiger Zeit wurde auf dem Galberg bei
Gotha eine neue Schutzhütte gebaut deren Wände natürlich
ebenfalls ſchnell ſolchen Schmuck aufwieſen Jetzt ſind alle die
jenigen die dort ihren Namen eingeſchnitten haben angezeigt
worden Sie ſehen zweifellos der Beſtrafung entgegen da es
ſich um Sachbeſchädigung handelt

Rudolſtadt 26 Nov Friede Jn einer Verſammlung
von Vertretern der hieſigen Ortskrankenkaſſe und den
Aerszten iſt eine Verſtändigung dahin zuſtande gekommen daß
letztere nach dem 1 Januar 1914 die Behandlung der Kaſſen
mitglieder weiter ausüben werden

W Kaſſel 27 Nov Selbſtmord eines jungen
Mädchen Jn der Nähe der Berliner Brücke warf ſich ein
junges Mädchen vor den Schnellzug HSamburg Frankfurt
wodurch ihr der Kopf glatt vom Rumpfe getrennt und
der Körver bis zur Unkenntlichkeit zermalmt wurde Jn der
Rähe fand man ein Handtäſchchen mit einem Notizbuch worin ihr
Name Malzer und die Abſicht in den Tod zu gehen aufge
zeichnet waren

raaaeeeuUnſerer heutigen Geſamt Auflage liegt ein roſpekt
Billige Bücher der Buchhandlung 5vSeinrich

Hugendubel München bei worauf wir beſonders auf
werkſam machen

mee r ereeeereeroerreerrrrrrrrrrrerereeeVerantwortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Propinzialnachrichten Gericht Handek
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Ein unentgeltlicher Rat für Magen
leidende

Viele Verdauungskrankheiten werden durch die gefährliche
Gewohnheit ſtarke Abführmittel zu nehmen verſchlimmert
welche jedenfalls nur für kurze Zeit Linderung herbeiſchaffen
können Für alle ſolche Leidende iſt der Rat eines berühmter
Spezialarztes für Magenkrankheiten wie folgt Höret augenblicklich mit der Gewohnheit auf ſtarke Abführmittel zr
nehmen die mit jeder Doſis Jhre Ausſichten auf Geneſunz
vermindern Laſſet die Natur natürlich heilen was ſie auch
tun wird durch genügende Menge Ozon in den angegriffenen
Organen um die erkrankten Teile zu reinigen und zu des
inſizieren Man kennt keine größere heilende Kraft als da
Ozon Verdauungsſtörungen wie Säure im Magen Blähungen
und Verſtopfung owie auch deren Nebenerſcheinungen wie
Kopfſchmerzen Herzklopfen Nierenſchmerzen und dergl werden
ohne nachteilige Wirkungen raſch und dauerhaft geheilt

Das effektivſte derartige Mittel Stomoxygen iſt in allen
Apotheken und zwar in Tablettenform zu haben Beigepackt ift
auch eine Broſchüre mit Gebrauchsanweifung und ſonſtige nützliche
Erklärungen die jeder Magenkranke leſen ſollte

J

Dor grosse Verkauf von

Halle a d Saale Marktplatz 2 u 3

Seiden Samt Astrachan I
Persianer Krimmer Hönteh I Pale

beginnt Sonnabend den 29 November

LEWVIN

Kufsehen

erregend billige
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Walhalla Theater
Auf Veranlagung der Gesellsehaft zur
Rekämptung ver Geschleehteskrankhelt

Die Sohiffbrüchigen
u h in 3 Akten von E Brienx

Jagendiiehen unter 10 Jahren Zutritt verboten

Theſiasäle Freitag 23 November 3 Uhr
Tanzabend von

Gertrud Leistikouw
Am Klavier Paula Stritt Wieneokoe

Ihr beherrschter Körper zu dessen herber Schönheit der rassige Schnitt des Gesichts stimmt szchafft
eine raife Kunst von höchsten räumlichen und see
lischen Wirkungen Münch N Nachr
Konzertflügel Bechstein Vertreter Reinhold Koch

Karten zu 1 2 3 4 M bei Heinrich Hothan I
Zweifer und letzter

Märchen Abend
im Oberkaitsoel Tausch Grosse Ulrichstr

36

freitoq den 28 November nachm 5 Uhr
Vollständig neues Programm

liniritt 55 Pfg inkl ſtädt Billeifsteuer

ThaliagaFestsäle
5 u I8 Dezbr frei geworden

für Abonnenten 25 Pfg

Beſonderer Umſtände 5
halber für

Joennechen
Seste Kontor Feder e

Eigenes
deutsches

M Spitze
1 Gros M 80

U Gros S0O Pf

Muster
kostenfreol

ſSeeſiſche billig u friſch

Adrdcer
Fr mir Ulrichſtr 58

Niederlage Gr Brunnenſtr 65
Aus Freitag und Sonnadend eintreffenden Waggons

Kabeljau ohne Kopf Pfd 19
Karbonaden h 28 t Sthellfiſch em 28
Scholle r 55 v do reß n 38do mittel 45 t Goldbarſch 55 h 23
Knurrhahn Pr 35 Pf Aufernfſhlotelett s 6081

Pa votfleiſchiger Elußlachs ä 110
in ganzen Fiſchen Pfd 85 Pf

De Seemuſcheln 100 St 45
S Rezepte zur Zubereitung gratis

Lebende Karpfen Schleie u Aale
W FHochfeine neue Vollheringe

zart fett ſchneeweiß und doch billig
Stück 6 7 S 10 PfDed 70 859 95 120 Pf

Rieſenfettheringe tros der Größe fett und zart
Stück nur 12 Pf Dizd nur 65 Pf

De Beſtellungen auf Zuſendung ins Haus für Freitag
mittag werden nur bis Donnerstag abend angenommen

Telephone 3783 u 1275

nuiter gebt Enron Kindern

Lebertran Emulsion
Bestes Kräftigungs und Nährungamittel tür
sehwäehliehe Kinder Flasohe a L und 2 Mark
Zu haben nur Rannischeostr 2doi Max Eeko Bornstrasss

bewährte
Qualitat

bihigst

Wochenbettbinden irrigatoren Brusthütohen
Stechbecken Badethermometer

Wund Watte gute Ware nur Mk 10 p Pfdt Kertscher e

e rrcceecPassage rneater

TLichtspiclhaus
eiprigerstrasse 88Unne a S

W

Ab Freitag don 28 November er
Vollständig neues Programm

Als Hauptattraktion
Das mimische Schauspiel in 3 Akten von Urban Gad

In der Hauptrolle

a Ar

i

Tß 99 Agta Wielsen
die grosse Tragödin

Ausserdem ein reichhaltiges Beiprogramm
Beginn der Vorführungen

Sonntags um 3 Uhr
Wochentags um 4 Uhr

ſugend Vorstellung findet nur Sonntags nachm von IJ 3 dis 6 Uhr statt
Klee Direktion

Ortlökrankenka r Weber Wirker etc

Am Freitag den 5 Dozember abends S Uhr findet im
Restaurant Englischer Hot die
n ordentliche Genernlversammlungſtatt

eng1 Geſchäftsbericht 2 Eingänge 8 Verſchiedenes
Der Vorſtand Rudloff Vorſitzender

Hallegher Bunstberefn

Sonuabend R J ppember
abends Uhr

im Anditorinm maximum
des MRolnnehthoninnums der

Univerſität

Lichtbilder Vortrag
von Dr Paul F Schmidt

OffenbachKunſt n Publikum
Fligel Und Pranofabrſſe

60 v Ab Sonntag den 30 November täglich 11 5 Uhr

in t r rer der Volkslejehalleauch auf bequeme Hallmartt
Teilzahlungen

Leipziger Straße 73

KollektinAnsſtellung
oon Gemälden Zeichnungen

u Holzſchunitten
von Rötticher Hagen

Honig u Lebkuchen
alle Sorten in nur beſter Qualität

empfiehlt

Garl Booch Breiteſtraße 1
Markt roter Turm Gegr 17094

nd Gr Vlviehstraase 63 gegenüber Arnold Troitzsok

h S
e

n Tl Sd a 2 S Sew e
l

S 25S

et nen I in hre
ter Alle nur
rer rHallore
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Freitag d 8 e mhboer

S Letzte Woche Letzte Woche
von Exl s Tiroler Bühnetie o re Lehter Anzengruber Aben 8

Der wiſſenswurm re
W uZscheyges Hotel

Wettiner Hof
Täglieh Künstler Konzert

Kapellmeister Raus
Jeden Abenck St am m

Wo Miſer 4 ine
Sophienstr la a Stadtt hoat
vorzügliche Küche Inb

C Ernst Wilke Tel 8040

Hendels
Opern

Iextfe
mit

Notenbeiſpielen
werden überall

mit

Vorliebe
gekouft

Kaufen Sie biſffe sofort für die

Freitoq
Aufführung

im Stadtthadter

Aido
Giuseppe Verdi

Jeder Text
nur

20
Pfennige

In ſeder Buch u Musikalien
hendlung erhöltlich

NaktionalKegiſtrierkaſſe
für 200 Mk zu verkaufen
Geiſtſtr 32 Zu erfr bei
Ziegenſpeck im Hofe r part

TLampensehleſer

für alle Lichtartenempfiehlt dilllgst

z G Verdi

Stadt Theater
in Halle

Dir Geh HofratFernruf ist Richards

den 28Freitag Nov 191383 Vor tellung im Abonnement
Abſchiedsgaſſſote e l

gert v dentengw
v Opernhaus in Frantiurt a M

Ai al n
Große Oper in 4 AktenSvielleitung Wir

regiſſeur Theo Rapen Watt i
Leitung Herm Hans Wet

Jnſpizient Karl Sordag

Der Kö g erſoneg
er König WeoAmneris ſ Tochter Fr Garen

Arda äthiopiſche Stlavin
BSufanngRadamss Feldherr Stolz

Ramvphis Oberpriek
Franz SchwarAmonasro König von chwarz

Aethiopien und Vater
Ardas Viktor Erik van

Ein Bote Fritz GruſellEine Prieſterin Alice von Boe er
Oberprieſterin

Adele Stahlberg Wieſt
Schwerttänzerin Sofia Taubert
Prieſter Prieſterinnen MiniſterHauptleute Soldaten Beamte
Sklaven gefangene Aethiopier

Volk
Die Handlung ſpielt in Theben
und Memvphis zur Zeit der Herr

ſchaft der Phargonen
Radamès Robert Hutt g

Die Arrangements Grvrie
rungen und Tänze von der
Ballettmeiſterin Adele Stahl

berg Wie
Dekorationen

1 Akt a Saal im Königspalagſt
u Memphis b Tempel des

a Iltan MemphisAkt a Saal in Amnerisu b Vor einem Tore
Thebensz Akt Am Ufer des NilsTat a Saol im Königspalaſt

Tempel des Vulkan mit
darunterliegendem unterirdi
ſchen Gewölbe

Beſetzungsänderung vorbehalten
Nach d 2 u 3 Akt läng Pauſen

aſſenöffnung 7 UhrAnf 99 Ende gegen 11 Uhr

San den 29 Rov 1913Vorſtellt ung im I bonnement
iertel

Schülerkarten 30 Mk einſchl
ſtädt Billettſteuer u Garderobe
geld an d Tages u Abendkaſſe

Zum letzten Male
Die Jüdin von Toledo
Hiſtor Trauerſpiel in 5 Akten

von Grillparzer
Sonntag den n 30 November

Bei aufgehobenem Abonnement
Ovperetten Novität

Der lachende Ehemann

tolnways Sons Flügel

n PianinosAllein verkaut
B Döli Gr Ulrichstr 33/34

8

G Brose rStr 96 Telephon 635
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